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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 75 Pfg .
Im Reichsgebiet 2 Mk. 05 Pfg . ohne Bestellgeld .
Einrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 12 Pfg ., Reklamezeile 30 Pfg .

Tageblatt
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.
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.N 28 S.
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Tagesneuigkeiterr .
Baden.

Karlsruhe , 6 . Dez . Von der Landes-
zevtrale der Arbeiten , Bauern- und Volksräte
wird uns geschrieben: Auf eine Anfrage der
Heeresgruppe U bei der Obersten Heeresleitung
teilt diese mit , es liege keinerlei Befürchtung
vor, daß der Waffenstillstand von der Entente
gekündigt werde .

H Karlsruhe , 6 . Dez . (Die Rege¬
lung des AmtSverkündigerwesens in
Baden .) Vor wenigen Tagen fand hier eine
Versammlung der Amtsblatt- und Nichtamts¬
blattserleger im Beisein von Vertretern der
Regierung statt, in welcher folgende Beschlüsse
gefaßt wurden : Das bisherige Amtsvlatt-
System ist aufzuheben . Sämtliche amtlichen
Bekanntmachungen sind künftig allen Zeitungen
mit mehr als 500 Auflage gegen Bezahlung
zuzuführen . In Betracht kommen nur die im
Bezirk selbst erscheinenden Zeitungen . DaL
gesonderte Amtsblatt kommt in Wegfall . Die
amtlichen Anzeigen werden fortlaufend im
Anzeigenteil der Zeitungen mit der besonderen
Ueberschrift „ Amtliche Bekanntmachungen " ver¬
öffentlicht. Zwischen der Regierung und den
Verlegern ist ein für das ganze Land ein¬
heitlich geregeltes Vertragsverhältnis festzu¬
legen . Die Neuregelung soll mit dem 1 . Januar
1919 in Kraft treten, nachdem die Bereinigung
bad . Amtsblattoerlegcr auf das sechsmonatige
Kündigungsrscht verzichtete. Der Pressereferent
der vorl . Volksregierung Abg. Köhler glaubte
lt . „ Konst . Ztg .

" namens des Ministeriums
versichern zu können , daß auf dieser Grund¬
lage eine Verständigung zwischen Regierung
und Presse wohl erzielt werden wird .

( : ) Durlach , 6 . Dez . Heute 10 Uhr
passierten Abteilungen des Feld - Ar -
tillerie - Regiments Nr . 50 unsere Stadt
auf dem Wege nach Karlsruhe , wo dieselben
ihren festlichen Einzug halten .

*. * Durlach , 6 Dez . Am vergangenen

Dore . °
Roman von E. Krickeberg .

(Fortsetzung .)

Heinz ' Mutter war eine echt deutsche Frau,
mit den schönsten häuslichen Tugenden auS-
gestattet . Nichts war ihr mehr zuwider als
Zweideutigkeit und geschminkte Vornehmheit .

„Das gefällt mir nicht, daß Heinz so intim
mit Liddy verkehrt," sagte sie auf Dores be¬
hutsame Anfrage. „ Sie ist ja hoffentlich eine
tadellose junge Dame , aber sie soll und muß
doch natürlich eine gute Partie machen , und
wenn sie so anspruchsvoll und ehrgeizig ge¬
worden ist , wie sie es als Kind versprach,
wird sie nicht geneigt sein , des Geldes wegen
unter ihrem Stande zu heiraten , wie ihr
Bruder , und doch wird sie einmal Geld , viel
Geld brauchen , die Birkenhainer haben alle
verschwenderische Neigungen . Ein großes Ver¬
mögen urd ein alter Name sind aber nicht
immer beisammen , cS sollte mich doch sehr
wundern, wenn sie, oder wenigstens ihre kluge
Mutter , nicht Heinz daraufhin nnsähen, ob er
nicht vielleicht die erwünschtePartie sein könnte.
Weißt du , Kind , die Sache behagt mir nicht,
ich bin ja durchaus nicht unversöhnlich, ja, cs

Freitag den 6 . Dezember 1918.
Dienstag haben sich die OrtSbauernräte
des Amtsbezirks Durlach , etwa 140
Landwirte, im „ Badischen Hof " zusammen-
gefundcn , um Stellung zu nehmen zum Pro¬
gramm des badischen LandesbauernrateS und
zwecks Wahl des Bszuksbauernrat^ . Der
Vorstand des Landwirtschaftlichen Bezirks-
Vereins Durlach , Herr Gutsbesitzer Mertön ,
eröffnete die Versammlung und machte Dar¬
legungen über die Ernennung deS provisorischen
Bezirksbauernrates, die durch das Bezirksamt
im Benehmen mit Bezirksrat und Bürger¬
meister erfolgte . Herr Verbandssekretär Arm¬
brust er vom Genossenschaftsverband bad .
landw. Vereinigungen und Herr Bürgermeister
Schöpf ! e , Hauptvorstandsmitglied des Bad.
Bauernvereins, verbreiteten sich über die wirt¬
schaftliche Lage , das Programm des Landes¬
bauernrateS und ermahnten die Landwirte zur
Geschlossenheit , da nur dadurch die landwirt¬
schaftliche Bevölkerung Aussicht hat , bei der
Nationalversammlungzur Geltung zu kommen.
Das Programm des LandesbauernrateS fand
einstimmige Zustimmung . Ebenso einstimmig
wurde beschlossen, den vorläufigen Bezirks-
bauernrat nicht anzuerkrnnen . Die nun vor-
genommene Wahl hatte folgendes Ergebnis :
Kreisbauernrat Doll Grötzingsn , Stellvertreter :
Landw .rt Chr. Müller - Söllingen , Stadtrat
KarlZoller-Durlach , Stellvertreter : Ratschreiber
Gaß- Weingarten, Gutspächter Hotel-Batzenhof,
Stellvertreter : Landwirt Kramer- Aue , Land¬
wirt Bender - Grötzingsn , Stellvertreter : Alt¬
bürgermeister Fränkle - Königsbach , Bürger¬
meister Schöpfls- Langensteinbach, Stellvertreter :
Landwirt Künz- Stupfecich , Kreiswandsrlehrer
Geis- Durlach , Stellvertreter : Höfel-Spielberg.
Soweit in den einzelnen Gemeinden die OrtS -
baus'.nräts noch nicht einwandfrei ernannt find,
sollten diese in den nächsten Tagen geschaffen
werden . Es ist höchste Zeit , daß der Land¬
wirt sich rührt ; es geht jetzt uw Sein oder
Nichtsein der Landwirtschaft

würde mir sogar ein Gefühl der Erleichterung
verursachen , wenn ich dazu beitragen könnte,
daß die beiden Brüder dereinst einmal ohne
Groll gegeneinander aus dem Leben schieden
— aber Heinz sollte aus dem Spiele bleiben .

"

„Aber die beiden jungen Leute kömten
doch vielleicht . . . Zuneigung zu einander
empfinden . Liddy von Grening ist sehr schön,
Heinz hat ihr Bild bei sich .

"

„Wie , mit ihrem Bilde trägt er sich auch
bereits ? " Die alte Dame war sehr unange¬
nehm erstaunt , Dore fuhr rasch fort : „Heinz
sagt , sie sei von vornehmer Gesinnung und so
geistvoll wie schön . Vielleicht paffen sie doch
gut zusammen .

"
Frau von Grening schüttelte energisch den

Kopf . „ Heinz ist der letz e seines Stammes ,
er soll keine so nahe Blutsverwandte heiraten,
und am allerwenigsten die Tochter der Frau
Oberst von Grening auf Birkenhain .

"

„Danach fragt nun leider die Liebe nicht ! "
sagte Dore leise .

„ O , du bist natürlich Heinz ' Anwalt,"
lächelte Frau von Grening . „Du stehst auf
seiner Seite , und wenn er die Tochter vom
Schirret heiraten wollte . Was Heinz wünscht,
ist dir Gesetz . Ich möchte nur wissen , wie
eure rührende Geschwisteruebe auf ihre Rech -

99 JahrgiMK
Durlach , 6 . Dez . Die Parole der

Gegenwart heißt Zusammenschluß in der
richtigen Erkenntnis , daß der einzelne nur
in Verbindung mit ihm gleichgesinnten etwas
erreichen kann . Groß ist dis Zahl der Männer
und Jünglinge in unserer Stadt , die sich den
Glauben an Gott und GotteS Wort bewahrt
oder ihn über die Kriegsjahre erlangt haben .
Die alle , aus allen Ständen , möchte der
evang . Männer - und Jünglingsverein
im evang . Vereinshause , Aehntstr . 4,
herzlich einlad -n zum Zusammenschluß . Er
begrüßt jeden Mann und jeden Jüngling , die
mit ihm im Worte Gottes , wie auch in allem
Guten und Edlen Gemeinschaft pflegen wollen,
von Herzen . (Siehe Inserat.)

A Schwetzingen , 5 . Dez . Durch den
Sicherheitsdienst deS hiesigen A - , B . - u . S . -
RatS wurde eine Hamsterfuhre aus Sand¬
haufen beschlagnahmt . Die Fuhre sollte mit
Zigarren und Tabak beladen sein , in Wirk¬
lichkeit fand man aber Butter , Milch, Salatöl ,
Käse und Kartoffeln vor .

X Heidelberg , 5 Dez . Zu einem
skandalösen Auftritt kam es lt . „ Hridel-
berger Ztz "

, als die französischen Offi¬
ziere nach dem Bahnhof transportiert wurden ,
um ihre Heimreise anzutreten. Eins Anzahl
Frauen und Mädchen lief neben den Ge¬
fangenen her, gab ihnen das Geleite und eine
Person scheute sich nicht, mit einem Franzosen
zu gehen . Eine überreichte den Franzosen
Blumen. Vier der Frauenspersonen wurden
verhaftet; die Namen der Beteiligten werden
veröffentlicht.

A Mannheim , 5 . Dez . Die Polizei
hat zehn Personen verhaftet wegen strafbaren
Erwerbs militärischer Gegenstände . Bei diesem
Anlaß wurden hier und in den Vororten vier
Maultiere, fünf Wagen , zwei gesattelte Pferde,
die Militäreigentum waren, beschlagnahmt .
Die Diebe sehen strenger Bestrafung entgegen.

nung kommen wird , wenn so ein junges
Frauchen zwischen euch steht .

"
„Geschwisterliebe ist duldsam , liebe Tante .

"

„ Ja , aber die junge Frau vielleicht nicht .
"

„ Dann muß der dritte , der Ueberflüsfige,
das Feld räumen .

" Dore sagte es mit einem
starren Lächeln.

„Na, weißt du , Kind , dann tun wir Alten
uns mit dir zusammen , wir ziehen gemein¬
sam in das Witwenhaus und lassen uns von
dir um die Wette pflegen . Für uns eine herr¬
liche Aussicht — aber für dich . . .

"
„Also Liddy darf kommen ? Bitte , liebe

Tante .
"

Und Liddy kam.
Heinz hatte seine letzten Wochen abgedient ,

aber er war nicht wieder mit Liddy , die bei
ihrem Bruder zu Besuch weilte , zusammen¬
gekommen, sie sollte erst acht Tage nach seiner
Rückkehr in das Elternhaus dort eintreffsn .

Heinz war wie gewöhnlich auch in dieser
ersten Woche jeden Tag mit Dore zusammen
gewesen, aber das verführerische Thema war
nie wieder zwischen ihnen berührt worden ,
und auch Liddys Erwähnung geschehen . Als
Dore ihm den Erfolg ihrer Mission bei seiner
Mutter berichtet hatte, war es wie Erschrecken
über seine Züge gegangen , und einen Augen-



denn bekanntlich steht auf Erwerb von Mili-

tärgut Zuchthausstrafe.
G Friedrichsfeld bei Mannheim, 6 .

Dez . Der aus dem Felde zurückgekehrte AuS-

Hilfsschütze Ley , der infolge Verschüttung mit
einem Nervenleiden behaftet ist, brachte seiner
wegen häufiger Familienzwistigkeiten von ihm
getrennt lebenden Ehefrau und seinem Sjähr.
Knaben durch Beilhiebe schwere Verletzungen
bei . Der Knabe soll gestorben sein. Der
Täter ging flüchtig.

G Äug gen b . Müllheim , 5 Dez . Die
Weinpreise gehen zurück . In der letzten
Zeit wurden hier mehrere Posten Wein zu
300 Mk . die Ohm verkauft . Das Viertel
kostet jetzt 1 . 20 Mk . (Immer noch teuer
genug !)

-l- Konstanz , 5 . Dez . (Die Ausreise
in die Schweiz ) ES mehren sich die Fälle,
daß aus dem Innern des Reiches feindliche
Ausländer , namentlich Italiener, teilweise mit
völlig ungenügenden Papieren an die Grenze
kommen , um von hier aus nach der Schweiz
«örv "ach Vorarlberg auSzureisen. Die Heim¬
kehr der Jra .

'
.'-uer durch Vorarlberg ist zurzeit

überhaupt nicht m^ " ch . Da die Schweiz die
meisten Ausländer, vor allem , wenn sie un -
bemittÄt sind, nicht anninnm, so sammeln
sich Liele derartige Personen an der Grenze
an, .was zu Unzmrägllchkeiten und Ernähr¬
ungsschwierigkeiten führt . Die Rücksendung
dieser Personen nach ihrem früheren Abgangs-
ort wird die notwendige Folge sein . Um
weitere Zureisen solchen Ausländer nach der
badlsch- schweizerischen Gr enze zu vermelden ,
sind die badischen Stativ » ^ ämter angewiesen
worden, solchen Personen ,

wenn sie einen
Nachweis ihrer Zureiseerlaub "iS nicht besitzen ,
keine Fahrkarten an die Grenze

' auszuhändlgen.
- Dank für den Trupp ' enempfang .

Die dem Armeeoberkommando ^ )ür den
Abtransport zugewiesenen öfterer lchisch-unga-

rischen Truppen haben das Armer
' Oberkom¬

mando gebeten , den Regierungen k ^" ?°"oen
ainv Württemberg ihren Dank für die freund¬
liche Aufnahme durch die Bevölkern ^
übermitteln. . ..

— Die Hausschlachtungen mi. ^ u-
worauf nochmals hingewiesen wird , bis , i»
testenS 31 . Dezember 1918 durchgeführt se
Die Speck- oder Fettablieferung aus Harra
schlachmngen von Schweinen bleibt ui-ver« .
ändert bestehen Die nach dem 1 . Jaurmê e
1919 noch in den Beständen der Schweine« k G».
Halter ohne besondere Genehmigung befini>
lichen schlachtfähigen Schweine werden , abge-

blick halte es fast geschienen , als ob ihm die
Erfüllung seines Wunsches garnicht gelegen
komme. Dann hatte ein tiefer Atemzug seine
Brust gehoben . „Also sie kommt ! — Ich
danke dir, Dore !

" — Das war alles gewesen,
was sie seitdem über die Angelegenheit ge¬
sprochen hatten .

ES war überhaupt nicht alles wie sonst
zwischen ihnen ; sie schienen die Rollen ge¬
tauscht zu haben. Dis Unrast , die Dore in
letzter Zeit beherrscht hatte , war auf Heinz
übergegangen, während sie äußerlich eine
starre Ruhe znr Schau trug . Sie wußte , was
ihr bevorstand , und rechnete damit ; er blickte
noch ins Ungewisse hinein und trug eine un-
bestimmte , vorahnende Bangigkeit mit sich
herum , die ihn quälte und mit sich selber
unzufrieden machte.

(Fortsetzung folgt .)

sehen von den Zuchtschweinen, auf deren Er¬
haltung mit allen Mitteln hingewirkt werden
muß, und abgesehen, von noch nicht abge¬
nommenen Vertragsschweinen ohne Verzug
zur Erfüllung der Schlachtviehumlage heran¬
gezogen werden .

Deutsches Reich.
W .TB . Berlin . 6 . Dez . Die Oberste

Heeresleitung hat auf Anfrage sowohl
nach Karlsruhe wie nach Stuttgart
Mitteilung ergehen lassen, eS bestehe keinerlei
Befürchtung , daß der Waffenstillstand vom
Vielverbande gekündigt werde .

W .TB . Amsterdam , 6 . Dez . Nach
einer Reutcrmeldung aus London berichtet
Daily Miror aus Ameronge : Der frühere
deutsche Kaiser Habs gesagt , er könne keine
Erklärungen abgeben , da er mit der Anklage
auf Verbrechen bedroht wäre und deshalb
warten müsse , bis diese Anklagen vocgebracht
seien Außerdem müsse er als privater Bürger
der jetzigen deutschen Regierung gegenüber
loyal sein und könne schon deshalb keine Er¬
klärung abgeben , durch die vielleicht andere
kompromittiert würden .

W .TB Berlin , 5 . Dez . Die Urkunde,
durch die der frühere Kronprinz auf seine
Rechte an der Krone Preußens und an der
Kaiserkrone verzichtet, ist in Berlin eingetroffen .
Sie hat folgenden Wortlaut : Ich verzichte
hiermit ausdrücklich und endgültig auf alle
Rechte an der Krone Preußens und an der
Kaiserkrone , die mir , sei es auf Grund der
Thronentsagung Seiner Majestät des Kaisers ,
sei eS auf einem anderen Rechtsgrunde zu¬
stehen mögen . Urkundlich unter höchsteigener
Unterschrift gegeben in Wieringen am 1 . De¬
zember 1918 . (gez ) Wilhelm .

Köln , 5 . Dez . Zwei je fünftausend
Besucher umfassende Ries enversamm -
lungen in der Kölner Bürgergesellschaft
faßten gestern abend nach Ansvrachen der
ReichStaßsabgosrdnrtenGeheimratTri mborn ,
Geheimrat Marx , und Hauptredakteur Hö¬
her unter gewaltigen Beifall eine Entschließ¬
ung, in der die baldigste Proklamier -
ung einer dem deutschen Reiche ange -
hörigen selbständigen rheinisch - west¬
fälischen Republik geforder wird.

W .T B . Köln , 5 . Dez . Nachdem in der
Nacht vom 3/4 Dezember bei der Plün¬
derung eines Konfektionsgeschäftes und eines

'ldwarenladenS durcheine 300köpfigeRäubsr-
; mehrere Baaditen durch die Sicherheit ^
. erschossen oder schwerverletzt wurden ,

orgE im Laufe des gestrigen Tages die
M- k

"an ca 50 an der Plünderung
Eyastimg 'd/viduert der vorvergangenen
AV " " im S-iH .

' Awmstei » md
Nacht wurde »
G-iMb-rg War» «U

Mark g-ra. E . Der ^
Plünderung von Leb. "srnttteln sowie
Niederlagen wurde dure.

die Wachfa»rkH ^
Sich°rh°i» °r,E S-°ch7/? L -s5
Ztg .

" stürmte gestern vor mittag eirL 2
Tausenden zahlende Menschenmenge
auf dem Gelände der ehen/altgen
bundesaurstellung gelegenen Heerc'

sparch über-
die Wachtposten und öffneten M-

waltsam die Depots. Hunderte von Mensches
mit Pferden, Wagen usw , luden

- und fuhren mit hochbe-
war, wurde den Plünderung erst »

"
achmi! - j

"Uh . Aufstellung von Maschin̂ nae -
' I

ba»Lr

rannten die
waltsam d
erschienen
nach Belieben
packten Wagen ab .

wendeten Werkzeuge, Oefeu, Treibriemen und
Säcke ist ungeheuer groß .

Berlin , 5 Dez . Die heutigen Morgen»
blätter bringen zum Teil beunruhigende Mit¬
teilungen aus Ungarn über die Internie¬
rung derArmee Mackensen . Das Aus¬
wärtige Amt bleibt demgegenüber bei seiner
gestern verbreiteten Darstellung, daß eine un¬
mittelbare Gefahr für die Armes Mackensen
nicht besteht. Die bisherigen Verhandlungen
in Spaa rechtfertigen keinerlei Besorg¬
nisse .

W .T B . Berlin , 6 Dez . Die deutsche
WaffenstiüstandSkommission hat durchgesetzt ,
daß von einer Internierung der Heeres¬
gruppe Mackensen endgültig Abstand ge¬
nommen wird. Die Ueberführung der Truppen
in die H imal wird mit der Bahn und zu
Fuß fortgesetzt. Eins große Anzahl von For¬
mationen hat die deutsche Grenze bereits über¬
schritten.

Von der schweizerischen Grenze ,
5 Dez Die „ Basler Nachrichten" melden au-
London : Der Sonderberichterstatter der
„ Daily Mail " drah et, daß Liebknecht sich
im Kaiserschloß eingerichtet habe , wo er im
Bett Kaiser Wilhelms schliefe . Die Spar¬
takusgruppe versehe ihre Tätigkeit im Arbeits¬
zimmer des Kaisers .

Rußland.
Berlin , 5 . Dez . Wie ein Kiewsr Blatt

berichtet, ist bei der Freiwilligen Armee ein
General eingetroffsn , der folgende Einzelheiten
über die Ermordung der Zarsnfamilie
erzählen konnte : Die ganze Familie
wurde erschossen , der Zar, der Thron¬
folger , die Kaiserin und die v .ec jungen Groß¬
fürstinnen . Zugleich mit der Zacensamilie
wurden verschiedene Personen des G -folge»
erschossen . Der Kammerdiener des Zaren war
kurz vorher von Bolschewisten verhaftet wor¬
den und kam ins Gefängnis Dank diesem
Umstand gelang es ihm , sich vor der Erschieß¬
ung zu retten und wertvolle Aussagen über
die bolschewistische Untat zu machen. Die
letzte Woche vor der Ermordung wurde die
ganze Zarenfamilie in einem Zimmer
gefangen gehalten , wo ihr ein einziges
Bett zur Verfügung stand , in dem die Kaiserin
schlief . Die übrigen waren gezwungen , auf
dem harten Boden ohne jegliche Unterlage zu
schlafen . In der Nacht zum 17 . Juli wurden

Gefangenen in einen dunklen Keller ge-
brachr , an die Wand gestellt und erschaffen .
Auf die letzte Brriö des Zaren wurde er mit
dem kranken und ermatteten Thronfolger auf
dem Arm erschaffen Ja der Nacht brachte
man die Leichen aus Jeka atarinenburg, wv
die Tat begangen wurde, weg, und ver¬
brannte sie vierzig Wirst von der Stadt.

— Sühne für den Mord des deut¬
schen Gesandten in Moskau . Die

ritschen GLs§ao»VH Hins«
- ^ ttrrd Androzeffvom Äörrvär ^ , übernommenen Tder „Rosta" zufo^ 'e zu Fahren Zua .verurteilt. Me Strafe i

'ur Maria Sj.nowa und Sackiin ist ein J .
'ahr Gefäng .(Die Mörder haben also recht gnädige NichtRed .)

wehren

Mine»? Hais
in schöner Lage und gutem Zn
stand mit Garten wird in Durlach
gegen bar zu kaufen gesucht . An
geböte sind unter Nr 806 an den
Verlag d . Bl . zu richten.

Irauen, wählet!

Etwa 100 in langer und 2 m
breiter Weg wird zum Aus -
ststcken vergeben . Angebote unt.
Rr . 807 an den Verlag d Bl.

« »«US 3«M

Einfach mSbl . sauberesZim-
" eroder Mansarde zu mieten
gesucht. Angebote unter Nr . 808
an den Verlag d . Bl.

Civ tüchtiges HausruDchell
sur sofort gefticht

^
Gasthaus zur Krone.

.
Pell mi, Mff

wird von jungem Mädchen zu
kaufen gesucht, ev. auch ohne Muff.
Angebote unter Nr . 80» an den
Verlag dieses Blatte».

empfiehlt sich ,m
-

Wasche« M
— Lammstraße 36 . 2 ^

Kleinere Fabrik
ober Anwesen mit Gleisanschluß
oder Grundstück mit Gleisanschluß

kaufen gesucht . Angebotemtt Preis unter Nr. 797 an den
Verlag dieses Blattes erbeten .

u e.
Ein ältere- Mädchen oder

Frau für Sonntags zum Ser -
vreren gesucht. Zu erfragen im

„Adler" in Aue.

Gute
MH - « Ahrkuh^ mit dem dritten Kalb

»»erkaufen
Pfinzstratze 37.

Gute Nutz» uud
Fahrkuh mit drei
Wochen altem Mutter¬

ist zu verkaufen bei
IsSait « Kaviok, Wakwvach .
MW » chWl, «

Hauptstraße 8.



Bekanntmachung.
Wegen Ausbruch der Maul - und Klauen

seuche in hiesiger Stadt findet der Schweine-

markt bis auf weiteres nicht statt .
Dur lach ? den 5 . Dezember 1918 .

Würgermeisteramt :

Bekanntmachung.
Auf Ersuchen des Soldatenrats und StandvrtkommandoS hier

wirb bekannt fgegeben, daß akeS von durchziehenden Truppen an-

gekanfte oder gescherkweise erhaltene Heeresgerät . Pferde , Wagen etc

alsbald beim Bürgermeisteramt anzumelden ist unter Angabe der

Umstände , unter denen eS erworben wurde , sowie unter Vorlage der

Kausbescheinigungen, soweit möglich unter Angabe des NamenS und

des Signalements des Verkäufers .
Alles zu Unrecht Erworbene geht in das Eigentum der Heeres¬

verwaltung zurück durch Beschlagnahme . Verheimlichung zieht Klage

wegen Hehlerei nach sich . Bi- zum 5 . 12 . 18 sind die Meldungen

zu erstatten , nach Ablauf dieser Frist wird mit der ganzen Strenge

des Gesetzes wegen vorsätzlicher Hehlerei vorgegangen werden .

Durlach , den 6 Dezember 1915 .

_ _ Das Bürgermeisteramt._

Abgabe von ArennHolz .
Am Samstag , den 7 . de . Mts . wird an die Familien der

nachgenannten Buchstaben kurzgesägtes Brennholz bei der Holzhandlung

Friedrich Schmidt , Grötzingerstr 20 , zum üblichen Preis abgegeben :

vormittags V,9 — 12 Uhr an k

nachmittags von 2 - V,5 Uhr an 8 —8t .

Durlach , den 5 . Dezember 1918 .
' Das Bürgermeisteramt.

ReritHllguttg .

Städtischer Aerkarrf.
Butter

morgen vormittag an die Buchstaben 8vl», 8p , 8t und I .

Im Verkauf ist
Dörrobst

erhältlich . Preis pro Pfund 4,50 ^
Durlach , den 6 . Dezember 1918 .

Ik' s .sssarz .cls

Wlmcdtr-ljercdenllr
llerrsu-OdvrdemäeiL
LerreL-LrsgM
Nerreu -Lravatten
LbrreuHWeuIrLger
LerrM-8oeLkn
üerrev-l 'ssLkellrüeder
8srren-üauä8edulie

Auf die äMtl . Bekanntmachung im D W . Nr . 279 ist dement¬

sprechend zu berechtigen , daß diese Bekanntmachung nur zur Kenntnis¬

nahme der Behörden gedient hat , im übrigen aber sich an den be¬

stehenden Gesetzen nichts ändert .

_ _
Arbeiter» und Soldatenrat Dnrlach.

Z Geschäfts-Eröffnung. Z
A Meiner werten Kundschaft zur Nochricht , daß ich A

» 1 vom Felde zurückgekehrt bin und am Samstag mein am

Geschäft wieder eröffnen werde. A

^
Um geneigten Zuspruch bittet ^

8 LLssLks .LS, Mskffk S
8 « malienstratze . 8

s
D

Evang.Bereinsy aus,Zehntstraße4.
Sonntag , den 8 . Dezember , abends 8 Uhr :

Lorlrag »o» SetrelSr Skkmer:
„ Die Aufgaben der Gegenwart für die evang . Männer - und

Jüngling -Vereine "

Männer und Fünglinae sind freundlichst einqeladen .

zVir dvsorFvn cliv

l m»ek!>>i!>»u> nLi»t>i«>i«r lreiiulsr KM»rtM
mul »«teil.

8u < IiI « i » t8 « Iis !kDl8 « v « t » ^

- N « 8Vll8 « SlAtt A - k .

IdvposLtVLlLSGS « Nirrlttvl »

Bttkilruist Ser Wktzllüchts -LttbesgkbechttilMg
an die Durtacher

beginnt nächste Woche gegen Vorzeigen des Entlassungs - oder Unter -

stützungSscheines an die Soldaten selbst oder an erwachsene Familien¬

angehörige guf dem Note Kreuz - Nüro , Hauptstr . 2 . Wir bitten

dringend , die angegebene Reihenfolge einzuhalten :

die Buchstaben st bis mit 8 Montag , 9 , vor .m . D—12 Uhr,

^ ie Buchstaben st bis mät ll Montag , S , nachm . 3 — 6 Uhr,

die Buchstaben l . bis mit I Dienstag , 10 . , vorm . 9 —12 Uhr,

die Buchstaben 8- bis mit 2 Dienstag , 10 , nachm . 3—6 Uhr.

Woles Ar« uz Purkach .

^ ur prima Huulitütou ! ^

siraks 56 ^I
- - ^

MvlMW Min MsINWkleil II. lllHUSW.
G . «s . NB. b . v .

Einladung .

Am Sonntag , den 8 . Dezember , nachmittags V. 3 Uhr .

bet im Gasthaus zum Rößle unsere

Meslliche AmrilmrsmalMz
>tt , zu welcher wir die verehrt . Mitglieder nebst Frauen hiermit

iladen . Jagesordnirng :

1 . Rechenschaftsbericht .
2 . Entlastung von Borstand und AuffichtSrat , sowie Beschluß¬

fassung über die Verteilung der Erübrizung .

r Genossenschaftliches .
^ir bitten um zahlreiche- Erscheinen.

»« garten , den 5 . Dezember 1418 .

Der Vorsitzende de» Äussichtrrates :

Heinrich Völker .

Dezimalwagen
zu ermäßigten Preisen frisch angek ommen , ferner

5000 Kohkenköffek
^

— aus einem Stück gepreßt — zu 95

M großes Lager in

E Z^ OesennndKohlensüllern.^

E Waldemar Kuttuer )
E

Gifenhaodtung. KlttMI« str «bKe 15 » Tel . 47. ^

8»» — , - - — ^ r
VorNLugv

zum Spannen werden angenommen
Fr . Helfer, Kirchstr. 13.

Gleichzeitig empfehle ich mich

im Ansbügeln .

Kim bklWe MjtGsm
ist zu verkaufen

mit u , oh»«8ü»»toU

laliu» stabaalar , 8lnr»««-vweE

2 Paar neue lederne Dame «

Halbfchiche, Größe 38 und 37 ,
zu verkaufen

Auerstratze 1, 4 St

Z88 « I ,
fromm und gut im Zug . ist zu
verkaufen Gartenstraffe S.

EI » ROnpittd ,
unter zweien die Wahl ,
zu verkaufen

_ Jägerstraße 42.

Staub Dertikger
— beste- , stauhbindrude - Ken»'

seröierun,- mittel für Fußböden
aller Art . — Lase st Liter 1 LO

in der
I>k»kt !'Hr»tttik Paul « » gel .



^ -- --^n . .- - - -- -̂ - . - . ---- - -- lilucksr «Lsrrr . r2 .SV .sr2 . ^ s1rr2 ^ 2.sL . - ^ -- - - - " ^ - - ->. - . .. . -- ----.
80r2 .w2.ls .Zk, <Z.srr . 8 . Ds ^ sn2 . 1 >sr -, r1s .ol2 .n2 . - V,8 Ulir » :

k'rLnkvvLL L » rlsr » !»v A«gv » Xs .rlsrrrlrs .
Dvr kreis Liutritt ist kür nusere UitAlie <ier ru diesem 8piv1 Luk̂ edoden .

Werkmeister -HezirLsoerein .
Am Samsta - , 7 . Dezember,

abends ' /« 8 Uhr , findet im Lokal
Brauerei Eglau unsere diesjährige

Jahres - Hauptversammlung
statt Tagesordnung u . a : Vor¬
standswahlen , Beikragsregelung

Um pünktliches und zahlreiches
Erscheinen bittet
_ Der Vorstand .

Anstrumentkl Mufikvmiü .
Kommenden Samstag , den 7 . De¬

zember . abends 8 Uhr , findet bei
Mitglied Jtte , Gasthaus zum
OLien "

Mitgliederversammlung
wozu die werten aktiven und

passive« Mitglieder um vollzähliges i
Erscheinen wegen wichtiger Be
sprechr rg gebeten werden

Der Vorstand . !
Nach Schluß findet musikalische !

Unte ibal ' rmg st« tt ._ _
AMHerl- üllö Geslikgki -

zzicht - Amn Zmlsch .
Am Sonntag , 8 . Dezember,

nachmittag « 3 Uhr , findet im Gast
h . uS zum Amalien !) ad

Moncrisvsr s^rnrrrLung
statt , wozu die alten Mitglieder
des Vereins sreundlichst eingeladen
sird betr . Z -niu «g
_ Der Vorstand .

ÄWMlliS , .Gt! WM !l "
1802 Mrlach KI .

Samstag , den 7. d. Mts ,
a euds 8 Uhr . findet im Gast
Haus zum Lamm unsere

M ouajsrmülmnmmg
stall In Anbetracht der Wichügktit
b ite ich um vollzähliges m>d pünkt¬
lich s E ' ichrmen auch der schon vom
Felde zurückgkk lnten Mitglieder .

Der Vorstand .

GkKÜMls ! . HkVAis
"

.
Samstag , den 7 d . Mts .,

abcnes - r8 Ubr :
Zusammenkunft

im Lokal „ Feslhalle " .
D r Vorstand .

Giouklsd Tttiiüülii ImioH .
Samstag nvend Vl.8 Uhr sinket

in der „Airm Refid -mz "

WiMBewk sammkmlg
statt . W chnc-er Be- lp kibung halber
is? v - UzLchlw ' S Erscheinen er-
wünsr' it .

"
Der Psrstand .

Derjnigk . welcher fick gestern
früh zwischen 7Vi bis 7V« Uhr
aus dem llastwagcn den M ' liläc-
viant - l or-geeignet hat , wird
freundlich ersucht , dir uner¬
setzlichen Papiere per Past oder
sonst g abzuli - wrn b i

Mor Stiestk . Bas lvrsjr . 43.

Todrs - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

die traurige Mitteilung , daß mein lieber Sohn , unser
guter Bruder , Schwager , Onkel und Bräutigam

Kassnitt ? LsoLor 2scL1s1
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klaffe und der Badischen

silbernen Verdienstmedaille
im Aller von 27 Jahr - u am 20 . Oktober 1918 im Feld¬
lazarett in Sievenz an Lungenentzündung gestorben ist .

GrünwetterSbach , Aue , den 6 . Dezember 1918 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Luise Zechiel Witwe und Kinder .
Familie Friedrich Herrmann .
Familie Geißler .
Die Braut : Frida Geißler .

Die Gedächtnisfeier findet am Sonntag , den
8 . Dezember 1918 , nachmittags '/- 2 Uhr , in der . Kirche
zu GrünwetterSbach statt

V

DaNkfagNAß .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste meines lieben Mannes und Vaters

Werkmeister
sprechen wir allen unfern herzlichsten Dank aus .

Dnrlach , den 5 . Dezember 1918 .
Die trauernden Hintxrbliebsnen :

Eva Bogel unö Sohn

Wl

UW

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem herben Verluste unseres
lüden Valerk , Großvaters , Schwagers
und Onkels

Mo SAM
besonders für di; herzlichen, trostreichen Worte des Herrn MZ
Stadtpfarcer Wolfhard , für di; Ehrung durch den Kirchen-
gemeinderat und ebenso für tue reichen Kranzspenden M ?
sagen wir aufrichtigen Dank. MD

Tie Hinterbliebenen : MZ
Familie L. Schweizer . M
Familie Fr . Schweizer , WlMch g . M. M

Dur lach , den 5 . Dezember 19 ! 8 . MH

VbLe - L' ers
Zwicker im Etui vom Bahnhof

iurwch durch Lm Pri ^zstraße . !

Suche im Aufträge

kl . Vllls . oder L-L» ül »s,« s
Durlach oder Umgegend zu k^ussn.

_ M . Busam , Karlsruhe , Her enstraße 38 .
- Wiano -, Wiotin - und auch Getto-
- ! nur vvrzüa ' ich ? Svieler für werkkäalick abend sofort uesuckü

Ab -na - den pegen Belohnung auf :
Vom rd -1 ri - b v r 0 . - t — —̂ .
- , ^ -. «.«iv » « ,

—
! rmr Vvrzüz ' iche tzspreler für werktäglich abend sofort gesucht

LcdLeisr. Uluwon - Irwine. Refidenz - Theater „ Grüner Hof " in Durlach.

Zn verkaufen
i große Puppe , 1 Puppenstube m.
Möbel , 1 Puppenküche, 1 Kinder -
rähmaschins , 1 Himmelbett mit .
Puppe , 1 Wagenbauer , 1 Kinder¬
billard , 1 große Trommel , 1 Jahr -

. markt , 16 Pupple (Geduldspiele),
- 1 Schnellpresse und verschiedene
! andere Spielsachen , nebst einem
! fast neuen Ofen . Zu besehen Sonn »
jtag , den 8 . Dez , bei
Zschernitz Durlach,Mühlackerstr . l

(b . Firm Mohr )_
Zu verkaufen

ein gut erhaltener Ueberzleher , ein
noch wenig gebrauchtes Wasser¬
schiff und eine Erööl - Steh - und
Hängelampe

Rappenstraße 3 , 1 . Stock.

Sullorre
billig zu verkitt fen. Zu erfragen
im Verlag d . Bl ._

kl» k - M
(Blechinstrument ) preiswert zu ver¬
kaufen . Zu erfragen im Verlag .

Ei» GashnS
ist billig zu verkaufen

Amalienstr . 17 , 3 St l
MtSbkikEilige Zeowr

sind zu verkaufen
_ Bäderstraße 8 , pari-

Eselstute .
fromm und gut im Zug , ist W
verkaufen

Schlachthausstratze S .

Weine Stärke
Paket 4b Pfg .

Kaiser - Worax
A dler » Drogerie Aug . Pet er

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , den 8 . Dezember 1918.

In Durlach :
Vorm. 8V- Udr : JugendgotteSdienst : Herr

Kirchenrat Meyer .
Vorm. 9V» Uhr -. Herr NirchenratMeyer .

( Frauensonntag).
Vorm . V«11 Ubr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm 2 Uhr : Hr . Stadlpfr . W 0 lfharb »

LiisstonSvortrag .
In Aue -

Vorm . 9V- Ubr : Herr Stad ' oikar Batz .
Vorm , 10 '/ - Uhr : Christenlehre : Derselbe »
7 Uhr ÄibmtgoiteLdienst : Derselbe.

In Wolfartsweier :
Vorm 9V» Uhr : Hr. Stadlpfr . Wolfhard -
_ sChristenlehre ).

Evang . Bereinshütts .
Sonntag '. 1 Uhr : 6rr i-ta .- s chnie.

„ 3 , Bibl. Vortrag.
. 8 . Vortrag für Männer u .

Jünglinge Lekr .SeLauer-
Montag 8 » Blaukreuzverein .

. 8 . J - ngfrauenverein .
Dienrtag 8 . MänneruJünglingsver .
Mit woch 4 , Bibel- ». Gebetstnud «

f . Frauen u . Jungfraurn .
Freitag 3 , Bibel und Gebetstunde .

„ V „ Sonntagrschulvorbereit.
Samstag 5 . BiLelkiänzchen-

, 8 „ Ju ^endabtlg . d. Männer»
_ u JünglingtzvereiiS.

Fr -.edenskapeke — Evg. Gemeinschaft .
Sonntag 9 '/, Uhr : Predigt Pred . C. Kopp .

. 11 , « ouiitag .-schuie .
Donner- t. 8 '/« - Gebeisvirsammung.

JmmanueiSkapeüc Wolfartsweier,
Sonntag 12V- Uhr : Lonntagdschulc

„ 8 >/, , Predigt .Pred . C Zopp .
Mittwoch 8 . GebctLversammlung .

Aue, Kaisersir . 32 , Hinterhaus.
So : ntag 6 Uhr : Gottesdienst . C. Kopp»
Dienstag 8V« . Predigt Pred . C. Kor/p.
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